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Unsere Dienste für Sie: 
 

- wir stellen Ihnen Fachliteratur zur Verfügung 
- wir bieten Ihnen monatlich einen Überblick über neu erworbene Bücher und aktuelle 

Zeitschriftenaufsätze 
- im Lesesaal können Sie im Online-Katalog der Bibliothek, in der Parlamentsdatenbank, 

in den Juris-Datenbanken, in Beck-online 
      und im Internet recherchieren 

 
 
  

Anschaffungswünsche für Bücher nehmen wir gerne entgegen! 
 
 
Die Leihfrist für Bücher beträgt in der Regel 4 Wochen, Dienstausleihe ist für 2 Jahre möglich. 
Der Präsenzbestand ist nach Absprache für Abgeordnete, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Bürgerschaftskanzlei und der Senatskanzlei kurzfristig ausleihbar. Loseblattwerke und 
Zeitschriften leihen wir grundsätzlich nicht aus.  

 

 
 

Öffnungszeiten der Parlamentsbibliothek: 
 
 
Montag bis Donnerstag       10:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag                      10:00 bis 14:00 Uhr 
während der Plenarsitzungen         10:00 bis 18:00 Uhr 
 
In den Parlamentsferien 
Montag bis Donnerstag             10:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag                                     10:00 bis 14:00 Uhr 
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Europa und Internationales 
 
Marshall, Tim: Die Macht der Geographie im 21. Jahrhundert: 10 Karten erklären die Politik 
von heute und die Krisen der Zukunft / Tim Marshall. - Dt. Erstausg. - München: dtv, 2021. - 
412 S.: Ill., Kt. Einheitssacht.: The Power of Geography <dt.> 
ISBN 978-3-423-28301-4 
Die großen internationalen Konflikte des 21. Jahrhunderts sind heute bereits angelegt. Mit bestechender Klarsicht 
identifiziert der Politikexperte Tim Marshall, welche zehn Regionen die größten Krisenherde der nächsten Zukunft 
darstellen. Er erklärt, welche Rolle geographische Faktoren spielen, wer in die Konflikte verwickelt ist und welche 
Lösungen es geben könnte. … (Auszug Verlagstext) 

F ba 
22-08 

 

Geschichte 
 
Lehmann, Benet: Überleben, um zu erinnern: der lange Weg der Esther Bejarano / von 
Benet Lehmann, 2022 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik; (2022), H. 2, S. 109-120 
Die Geschichte der brutalen Ermordung der Familie von Esther Bejarano und ihre Verschleppung ins 
Konzentrationslager steht symptomatisch für diejenige vieler Jüd*innen. Die Zeit von Esther Bejarano in 
Auschwitz und anderen Lagern ist hingegen durch die Aufnahme in das „Mädchenorchester von Auschwitz“ durch 
außergewöhnliche Umstände geprägt und ließ sie überleben. Auch ihr Leben nach 1945 ist eine Geschichte für 
sich, die durch ihr politisches Engagement geprägt wurde. 

Z/583/22 
 
Niess, Wolfgang: Der 9. November: die Deutschen und ihr Schicksalstag / Wolfgang Niess. - 
München: C.H. Beck, 2021. - 317 S.: Ill.  
ISBN 978-3-406-77731-8 
Die Revolution von 1918/19, der Hitlerputsch, die Reichspogromnacht, das Attentat von Georg Elser auf Adolf 
Hitler und die friedliche Revolution von 1989 – alle diese Ereignisse sind mit dem 9. November verknüpft. Er ist 
der deutsche Schicksalstag. Der Historiker und Journalist Wolfgang Niess erzählt, was jeweils geschah, und 
beschreibt den Kampf um die Erinnerung. So entsteht ein Panorama des deutschen 20. Jahrhunderts mit all 
seinen Widersprüchen. … (Auszug Klappentext) 

E ac 
22-10 

 

Gesellschaft und Politik 
 
Allmendinger, Jutta: Es geht nur gemeinsam!: wie wir endlich Geschlechtergerechtigkeit 
erreichen / Jutta Allmendinger. - 1. Aufl. - Berlin: Ullstein, 2021. - 137 S.: graph. Darst.  
ISBN 978-3-548-06452-9 
Jutta Allmendinger ist mit ihrer Geduld am Ende. Seit über drei Jahrzehnten untersucht sie, wie 
Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männern erreicht werden kann, und ihr ernüchterndes Fazit lautet: Wir 
bewegen uns rückwärts in die Zukunft. In dieser Streitschrift zeigt Jutta Allmendinger, was sich endlich ändern 
muss, damit wir echte Gleichberechtigung herstellen. (Klappentext) 

P cc 
22-09 
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Bedijs, Kristina: Wie gendern die Anderen?: Diskurse über geschlechtersensible Sprache in 
Spanien, Brasilien und Frankreich / Kristina Bedijs, Bettina Kluge, Dinah K. Leschzyk, 2022 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte; (2022) H. 5-7, S. 43-48 
Der Blick auf die Debatten über geschlechtersensible Sprache in Spanien, Brasilien und Frankreich zeigen, dass 
nicht die jeweilige Sprachstruktur entscheidend ist, sondern die politischen Gegebenheiten und Haltungen. 

Z/27/22 
 
Demokratie in Bedrängnis: warum wir jetzt gefragt sind: Berichte zur Lage der Nation / 
Thomas Mirow (Hrsg.). - Hamburg : Murmann, 2021. - 208 S.  
ISBN 978-3-86774-707-3 
Tragende Grundprinzipien unserer repräsentativen Demokratie werden von unterschiedlichen Seiten in Frage 
gestellt. […] In „Demokratie in Bedrängnis: Warum wir jetzt gefragt sind“ greifen deshalb führende europäische 
Köpfe diese Spannungsfelder auf und formulieren klare Empfehlungen für die Stärkung unserer Demokratie – von 
den Möglichkeiten der Digitalisierung für die Demokratie über die Hypotheken autoritärer Vergangenheiten bis hin 
zur Bedeutung von Kultur für unser demokratisches Zusammenleben. (Auszug Verlagstext) 

F da 
22-16 
 
Wizorek, Anne: Geschlechtergerechte Sprache? : sechs Perspektiven / Anne Wizorek, ..., 
2022 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2022) H. 5-7, S. 4-15 
Die Autor:innen gehen in diesem Beitrag der Frage nach, was Geschlechtergerechtigkeit in der Sprache bedeutet 
und wie sie sich herstellen ließe. Die sechs Perspektiven bilden Schattierungen einer Debatte ab, in der es mehr 
gibt als die klare Positionierung für oder gegen das Gendern. 
Z/27/22 
 
Zur Zukunft der Demokratie : 36 Perspektiven / Frank-Walter Steinmeier (Hrsg.). - 1. Aufl.. - 
München : Siedler Verl., 2022. - 431 S. : graph. Darst.  
ISBN 978-3-8275-0161-5 
Was ist zu tun, um unsere Demokratie in die Zukunft zu tragen? Diese Frage steht im Zentrum der 
Gesprächsreihe „Forum Bellevue zur Zukunft der Demokratie“, zu der Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
seit 2017 regelmäßig Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kultur und Gesellschaft eingeladen hat. In diesem Buch 
geben sie ihre vielfältigen Antworten auf eine der drängendsten Fragen unserer Zeit. Eine Einladung zur Debatte. 
(Klappentext) 

F da 
22-15 

 

Informatik, Digitalisierung und Datenschutz 
 
Hofmann, Georg Rainer: Globale Provinz : Entdeckung und Besiedlung der digitalen Welt 
1980 bis 2020 / Georg Rainer Hofmann. - Berlin : Vergangenheitsverl., 2022. - 320 S. : Ill.  
ISBN 978-3-86408-277-1 
Zu Beginn der 2020er-Jahre hat die digitale Transformation unseren Alltag und fast alle Bereiche von Wirtschaft 
und Verwaltung erreicht. Die Informationsgesellschaft ist eine selbstverständliche Realität geworden. Die sozio-
ökonomische Bedeutung der Internet-basierten Systeme und der »Elektronengehirne« ist vergleichbar mit der 
Bedeutung der großen Entdeckungen der Renaissancezeit und anderen epochalen Entwicklungen wie der 
Weltraumfahrt, der Nutzung der Atomenergie, oder auch den Erfindungen von Eisenbahn und Automobil. … 
(Auszug Klappentext) 

P ba 
22-14 
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Parlament, Parteien und Regierung 
 
Frey, Timotheos: Die Christdemokratie in Westeuropa : der schmale Grat zum Erfolg / 
Timotheos Frey. - 1. Aufl.. - Baden-Baden : Nomos, 2009. - 201 S. : graph. Darst. . - (Nomos 
Universitätsschriften: Politik ; 165) Zugl.: Zürich, Univ., Diss., 2008  
ISBN 978-3-8329-4264-9 
Ausgehend von den Anfängen der christlichen Demokratie befasst sich dieses Buch in einer vergleichenden 
Perspektive mit den christdemokratischen Parteien. Aufgrund ihrer starken Präsenz in den Parteiensystemen 
westeuropäischer Länder haben diese in den vergangenen 60 Jahren die Politik in Westeuropa maßgeblich 
mitgeprägt. Nach wie vor verfügen sie in vielen Ländern über eine starke Stellung, trotz einer Schwächung ihres 
traditionellen Wählerpotentials. ... (Auszug Klappentext) 

F ca 
22-05 
 
Jennewein, Julia: Landesparlamente in der Pandemie : ein Erfahrungsbericht aus Rheinland-
Pfalz / Julia Jennewein und Philipp Mutzbauer, 2021 
In: Zeitschrift für Parlamentsfragen ; Jg.52 (2021), H. 4, S. 792-804 
Der Aufsatz befasst sich u.a. mit folgenden Fragen: Wie kamen die Landesparlamente mit den 
Herausforderungen, welche die Corona-Pandemie mit sich brachte, zurecht? Wie blieben sie trotz 
Abstandsregeln arbeitsfähig und wie schafften sie es, in der öffentlichen Wahrnehmung gegenüber der Exekutive 
nicht ins Hintertreffen zu geraten? Dabei gibt es Unterschiede zwischen den Ländern, welche die Autor:innen in 
ihrem Beitrag aufzeigen. 

Z/64/21 

 

Raumordnung und Städtebau 
 
Heimstättervereinigung Steenkamp e.V.: 100 Jahre Steenkamp : Festschrift zur 
Einhundertjahr-Feier der Siedlung Steenkamp / hrsg. für die Heimstättervereinigung 
Steenkamp e.V. von Sebastian Buchholz. - 1. Aufl.. - Hamburg : Heimstättervereinigung 
Steenkamp e.V., 2021. - 499 S. ; zahlr. Ill. + 2 Faltkarten  
ISBN 978-3-00-070902-9 
Sebastian Buchholz hat für die Heimstättervereinigung Steenkamp Historisches, Erlebtes und Zeitdokumente aus 
dem umfangreichen Archiv der Heimstättervereinigung und vielen neuen Quellen zusammengetragen. Es ist ein 
bunter Blumenstrauß mit Blick auf die sozialen, kulturellen und geschichtlichen Geschehnisse und die 
Veränderungen in der Steenkampsiedlung geworden. Die unzähligen z.T. bisher unveröffentlichten Abbildungen 
und historischen Texte machen diese Reise durch die hundertjährige Geschichte der Siedlung Steenkamp zu 
einem besonderen Erlebnis. … (Auszug Verlagstext) 

D ec/A 
22-19 
 
Putzer, Max: Das kommunale Vorkaufsrecht in Milieuschutzgebieten nach der 
Grundsatzentscheidung des BVerwG / Max Putzer, 2022 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 41 (2022) H. 4, S. 222-225 
Seit einigen Jahren nutzen Großstädte wie München, Hamburg und Berlin vermehrt das Instrument des 
kommunalen Vorkaufsrechts, um in sozialen Erhaltungsgebieten die dort ansässige Bevölkerung vor 
Verdrängung zu schützen. Der dem nun vom BVerwG entschiedenen Verfahren zugrundeliegende Sachverhalt 
betraf ein Wohnhaus im Berliner Stadtteil Kreuzberg, das im Geltungsbereich eines Erhaltungsgebiets liegt. Der 
Bezirk übte das Vorkaufsrecht zugunsten einer städtischen Wohnungsbaugesellschaft aus. Dagegen klagte ein 
Immobilienunternehmen. 

Z/272/22 
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Soziales und Gesundheit 
 
Benz, Benjamin: Interessen wohnungsloser Menschen im Spannungsfeld von Anwaltschaft, 
Mitbestimmung und Selbstvertretung / Benjamin Benz, Katrin Toens, 2022 
In: WSI-Mitteilungen ; Jg. 75 (2022), H. 1, S. 12-19 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe schätzt, dass es mehrere Hunderttausend 
Wohnungsnotfälle jährlich gibt und die Zahl der wohnungslosen Menschen in Deutschland seit 2008 kontinuierlich 
steigt. Durch die staatliche Kehrtwende in der Grundsicherungs- und Wohnungspolitik stieg nicht nur die Zahl der 
Betroffenen, es haben sich auch die prekären Lebensbedingungen vieler Wohnungsloser weiter verschlechtert. In 
diesem Beitrag wird vor diesem Hintergrund die Interessenvertretung in der Wohnungslosenhilfe diskutiert. 

Z/472/22 
 
Blank, Florian: Noch immer starke Interessen? : Gewerkschaften und Arbeitgeber in der 
Sozialpolitik / Florian Blank, Michaela Schulze, 2022 
In: WSI-Mitteilungen ; Jg. 75 (2022), H. 1, S. 57-65 
Gewerkschaften, Arbeitgeber:innen und Arbeitgeberverbände werden auf verschiedenen Ebenen in die 
Gestaltung der Sozialpolitik eingebunden. Unter anderem aufgrund ihrer Ressourcen und ihrer Einbettung in die 
Selbstverwaltung der Sozialversicherung können sie als starke Interessen gelten. Allerdings wurde schon vor 
einiger Zeit die Selbstverwaltung geschwächt und die Konkurrenz zwischen den Verbänden hat zugenommen. 
Die Autor:innen gehen der Frage nach, ob es zu einem weiteren Bedeutungsverlust der Gewerkschaften und 
Arbeitgeberverbände gekommen ist. 

Z/472/22 
 
Riva, Miguel de la: Das Gebot der Solidarität : mit der Impfpflicht aus der Krise / von Miguel 
de la Riva, 2022 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2022), H. 2, S. 43-52 
Angesichts der sich rasend schnell ausbreitenden Corona-Variante Omikron hoffen manche, dass diese für eine 
umfassende Durchseuchung der Bevölkerung sorgen werde. Der Journalist Miguel de la Riva argumentiert in 
seinem Beitrag, dass dies kein Argument gegen eine allgemeine Impfpflicht ist. 

Z/583/22 
 
Schroeder, Wolfgang: Grenzen staatlichen Handelns zur Förderung schwacher Interessen : 
das Beispiel der Altenpflege / Wolfgang Schroeder, 2022 
In: WSI-Mitteilungen ; Jg. 75 (2022), H. 1, S. 37-44 
Da die Tarifparteien bislang keinen attraktiven Arbeitsmarkt in der Pflege schaffen konnten, interveniert der Staat 
zunehmend. In diesem Aufsatz wird die Frage aufgeworfen, inwieweit eine solche Top-down-Strategie erfolgreich 
sein kann. Am Beispiel der Konzentrierten Aktion Pflege und der Pflegekammern analysiert der Autor solche 
staatlichen Initiativen. 

Z/472/22 

 

Staats- und Verfassungsrecht 
 
Greve, Holger: Verfassungsrechtliche Zulässigkeit von 2G-Regelungen / Holger Greve und 
Philipp Lassahn, 2022 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 41 (2022) H. 4, S. 197-204 
2G-Regelungen als infektionsschutzrechtliche Schutzmaßnahmen verbinden den Zugang zu Einrichtungen und 
Veranstaltungen an den Impf- bzw. Genesenenstatus. Die damit einhergehenden grundrechtlichen 
Beeinträchtigungen der vom Zugang Ausgeschlossenen und die Umsetzungsverpflichtung der Betreiber der 
Einrichtungen und Veranstaltungen werfen zahlreiche rechtliche Fragen auf, die mittlerweile auch die Gerichte 
beschäftigen. 

Z/272/22 
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Maizière, Thomas de: Für einen zukunftsfähigen Staat : Vorschläge einer 
Expertenkommission der Konrad-Adenauer-Stiftung für eine große Staatsreform / Thomas 
de Maizière, 2022 
In: Die politische Meinung ; Jg. 67 (2022), Nr. 572, S. 14-18 
In den Augen von Thomas de Maizière ist der Modernisierungsbedarf des deutschen Staates erheblich. Daher 
hat er gemeinsam mit Expert:innen aus verschiedenen Bereichen für die Konrad-Adenauer-Stiftung konkrete 
Vorschläge für die Modernisierung des Staatswesens erarbeitet, welche in diesem Beitrag kurz vorgestellt 
werden. 

Z/63/22 
 
Richter, Christian: Verfassungsmäßigkeit einer allgemeinen Impfpflicht gegen das SARS-
CoV-2 : unter Berücksichtigung einer etwaigen Schutzpflicht / Christian Richter, 2022 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 41 (2022) H. 4, S. 204-211 
Im November 2021 kam es zu einem Kurswechsel in der politischen Bewertung einer allgemeinen Impfpflicht 
gegen Corona. Gleichzeitig entwickelte sich mit Omikron eine noch ansteckendere Virusvariante. Christian 
Richter belässt es in seinem Aufsatz nicht bei der Frage, ob angesichts dessen und aufgrund einer zu geringen 
Impfquote, eine allgemeine Impfpflicht verfassungsmäßig ist. Er stellt auch die Frage, ob die Einführung einer 
allgemeinen Impfpflicht angesichts der Schutzpflicht, Leben und Gesundheit zu schützen, womöglich sogar 
verfassungsrechtlich geboten wäre. 

Z/272/22 

 

Umwelt und Umweltrecht 
 
Holz, Franziska: Zukunft des europäischen Energiesystems : die Zeichen stehen auf Strom / 
von Franziska Holz, Alexander Roth, Robin Sogalla ..., 2022 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2022) H. 
6, S. 75-82 
Die Umstellung des europäischen Energiesystems auf einen geringeren Ausstoß von Treibhausgasen wird einen 
grundsätzlichen Wandel in der Bereitstellung von Energie erfordern. Als hauptsächliche Energieträger kommen 
Strom, Wasserstoff und synthetisches Gas in Frage. Unabhängig von der genauen Ausgestaltung des 
Energiesystems gibt es einige politische Maßnahmen, die notwendig sind, um bis 2050 Klimaneutralität zu 
erreichen. 

Z/449/22 
 
Schober, Katharina: Qualitätssicherung bei artenschutzrechtlichen Prüfungen von 
Windenergieprojekten / Katharina Schober und Claudio Calabro, 2022 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 41 (2022) H. 3, S. 115-122 
Die artenschutzrechtliche Prüfung ist einer der Knackpunkte bei der Genehmigung von Windenergieanlagen und 
deren gerichtlicher Überprüfung nach § 44 I BNatSchG. Es fehlt bisher eine gesetzliche Regelung, wann ein 
Verstoß vorliegt und wie bei der Prüfung vorzugehen ist. Der Beitrag versucht, Leitlinien zu geben, wie die 
Qualität der Prüfung verbessert werden kann. 

Z/272/22 

 

Verkehr und Verkehrsrecht 
 
Böttger, Christian: "Problemkind" Deutsche Bahn? : Strukturen und Reformbedarf des 
deutschen Schienenverkehrs / Christian Böttger, 2022 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2022) H. 8-9, S. 27-33 
Die mit der Bahnreform 1994 geschaffene Marktstruktur der Eisenbahn in Deutschland hat im Wesentlichen bis 
heute Bestand. Der Autor sieht in vielen Bereichen Reformbedarf, vor allem, wenn die Bahn dazu beitragen soll, 
die Emissionen des Verkehrssektors zu reduzieren. 

Z/27/22 
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Burgdorf, Christian: Die Schiene in der Verkehrswende : wo Deutschland von anderen lernen 
kann / Christian Burgdorf, 2022 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2022) H. 8-9, S. 34-40 
Die Stärkung der Schiene ist in Deutschland ein erklärtes politisches Ziel. Sie wird für die angestrebte 
'Verkehrswende' als zentrale verkehrspolitische Säule zur Reduzierung der Treibhausemissionen gebraucht. Bei 
der Umsetzung können Erfahrungen aus dem Ausland wie der Schweiz, Schweden und Großbritannien helfen. 

Z/27/22 
 
Fischer, Benjamin: Dienstwagenprivileg : wie die Ampel die Verkehrswende ausbremst / 
Benjamin Fischer, 2022 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2022), H. 2, S. 17-20 
Die Hoffnung auf eine grüne Handschrift in der Verkehrspolitik in Bezug auf die Ampelkoalition war groß. Doch 
die neue Bundesregierung verzichtet auf höhere und stärker an Emissionen orientierte Abgaben im PKW-
Verkehr. Für eine ökologische Umkehr im Verkehrssektor wären diese jedoch dringend erforderlich gewesen. 

Z/583/22 

 

Verwaltung und Verwaltungsrecht 
 
Hill, Hermann: Die Marke Verwaltung / Hermann Hill, 2022 
In: Innovative Verwaltung ; Jg. 18 (2022) H. 1-2, S. 28-30 
Vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels wird aufgezeigt, wie sich die „Marke Verwaltung“ neu entwickeln 
und positionieren kann. Dementsprechend wird beleuchtet, wie man das Vertrauen in den Staat stärken und die 
Attraktivität des Öffentlichen Dienstes als Arbeitgeber erhöhen kann. 

Z/600/22 
 
 

 
 
 


